
Gegründet 186 S.

SI. Jahrgang.

Reue Seide und
Kleiderwaaren

,» Berkaufspreisen er-

staunlich billig.

Unfer halbjährlicher Frühling« Ber-
»aus von schwarzer und farbiger Seide
vnd Wolle Kletdersabiikaten «st durch
«i»n gelungenen speziellen Ankaus ge-
stärkt worden. LS.uIM Ellen von
«ashioaableo neuen »leidermatera-
lleu werden angeboten zu be« Jahre«
oiebrtgstin Preisen. Genügend, um
je», Frau zu bewegen, bie Frühling«
Nihk-mpagvi sosort anzufangen,
«eiche, rare Werthe, jede» einzelne:

»1 Z»br« Shantuug

Diese berühmte Seide ist »7 Zoll
breit. Weich und sehr glanzvoll. Ge-
zeigt in schwarz und allen Schattirun-
ge». KS Te»t».

tzl Stibe Serge
Minszehn verschiedene Schaltirun-

«e« dieser extra dauerhaften Seide.
Volle 27 Zoll breit Niem-l» für
weniger wie tzl verkauft. Sb Eentl.

tzl Peau-be-«tz«ue
3« Zollbreit. Eine glatte, weiche,

glanzvolle Seide -in schwarz und vie-
le» anderen Farben. 7S Inet«,

tzl.bv u«d tz 2 Erepe Poplin»
40 Zoll breit. Prächtige Seide fllr

Friihlwg und Sommer. Alle pvpnlS-
re» Schattiruogen. tl.lo.

tzl schwarze Seid»
3« Zoll einfache schwarze Messaline»,

Taffeta« und Satin«. Alle s-isonadle
Gewichte uud gute Qualität. 77 Cent»,

tzl.b« und tz 2 schwarz» Seide
40 Zoll brocabed schwarze Poplin«,

Moire« und Surf Salin«. Reiche,
populäre Gewebe. SS Cent».

tzl Sranitr Tuch
volle bv Zoll breit. Sin sehr popu-

liire« Gewebe. Schwarz und die neuen
Schattirungen für Frühling. 79
«»»tt.

7Se Sanz-Wolle Serge

Fünfzehn Schattirungen von SV

Zoll einfacher Serge. Absolut ganz
Wolle und ein prächtige« Gewicht,
b« «eut».

Extremer linker Durchgang-
Hauplslur.

m 127 Vk»m>UB Avenue.

Deutsche

Schön Färberei,
327 N. Washington Atze.

Alle Arbeit nach bester Weift vvll
führt. Oem Reinigen und Plätte,
lpezitlle Aufmerksamkeit geschenkt. Ar
beit abgeiolt und abgeliefert.

Ges. W. Schmidt, Eigenth

O. B. Partridgi
Advokat und Rechtsanwalt

4SI Lackawanna Avenue,

Ludwig T. Stipp,
Tonte»ktor »»d vn»«eißrr,

>tH»Zl<l People« Bank Sebäud».

«t^»ast»ad?iwMtch?»?«>^tzN.

»he Aerner»
(ve-tsch- «wckNigeschSst)

«e»e «ddreffe: «tS «l»de» «tr»»e.

» »» »V» »d

A. Conrad ä- Sohn,
Allgemeine

Berficherung.
»»» Wyoming Avenue,

Geranton, Pa.

Gebrüder Gchnetber.
»»» »et«». «edetter,

»»I »», »»»

»iodler i,Oes»», »lech -,»d »ise,»,««.

l»t>I»«-«arr» Nachricht««.
Die Leiche eine» Manne», welche

Im Su«quehanna Fluß nahe Danville
aufgefunden ward, ist al» die de« Fuhr-
manne« Isaak Benedict von Dorranee-
«on identifizirt worden, welcher seit
fünf Wochen verschwunden war.

Joseph, der 4jährlge Sohn de«
Michael Bvwea von New Hancock
Straße, spielte am Donnerstag mit
Zündholzern, setzte da« Bettzeug in
Brand und trug dabei Brandwunden
davon, welche am gleichen Aden» im
City Hospital fti« Ableben zur Folge
hatten.

Die Angestellten ber hiesigen
Straßenbahn, «elche am 1. April an
den Streik gingen, beschlossen am
Freltag, Wieb» zur Arbeit zurückkehren,
nachdem man sich aus Arbitratton ge-
einigt hatte. Die Arbttratoren sinb:
S. D Warriner. Generalvtrwalter
der Lehigh Kohlen Companie, Advokat
Thoma» Shea und John Prtce Jack
son, staatlicher Kommissär voa Handel
und Industrie.

Der 24 Jahre alte Michael Pe-
trikoni» von Lnzerne wnrbe Freitag
Nacht auf die Anklage verhaftet, da»
Dynai i»attentat aus die Wohnung
de« Pfarrer» I. V. Kudirka z» King-
ston am Montag zuvor begangen zu
haben. Er gestand seine Schuld nach
der Verhaftung ein. Petrikoni« wurde
Dienstag zu nicht mehr wie dreißig noch
weniger wie elf Jahre und neun Mo
uate Zuchthau« und einer Geldstrafe
von tzl,4«) verurthellt.

' Die Grundlage der im nächsten
' Jahre von den Ardeitern der Anthra-

zitkohienregton zu stellenden Forderun-
gen wurde Donnerstag hier in einer
geheimen Sitzung de« Exekutivkomitee«x de« ersten, siebenten und neunten Dt-
strikt« vereinbart, welcher John P.
White, der Präsident der United Mine
Worker«, beiwohnte. Die Forderun-

, gen, welche den Grubenbesitzern gestellt
, werden sollen, find dem Vernehmen die

Anstellung von Kontrollwiegern, Kür.
zung der Srdtil«zeil. Erhöhung der
Arbeitslöhne und Abschaffung des
Versvhnung»raie».

> Samuel, Sohn de« Samuel
Smulowitz von Nord Washington
Straße, wurde am Donnerstag Nach
mittag vor dem Laden seine« Vater»

> durch etn Automobil de« Edwardz O'Neil von Scranton überfahren und
. ihm ein Schädelbruch zugefügt, dem er

mehrere Stunden später im City
tat erlag, ohne wieder zur Besinnung
zu kommen. Noch den AuOsagen von
»ngenzeugen war der Unfall unoer
weidlich, denn der Knabe rannie direkt
vor die nicht schnell lausende Maschine;
O'Neil stellte sich nach

Vitt«»»».

Ludwiza Weiche! von hier^sührte
Da« junge Ehepaar wird sich

an Broad Straße häuslich niederlassen
Während de« starken Sturme»

am Samstag Nachmittag wurde in der
Oregon Niederlassung ein Schaden von
eiwa tz7,IXX) angerichiet. Die Alpine

Stricksabrik wurde theilweise enidacht
und verschiedene Wohnungen auch be
schädigt.

Der Iljährige Eharle» Riser von
hier, welcher sich schon unter Parole

- besand. weil er de» B'ack Diamond
wracken wollte, wurde am

Donnerstag wegen Brandstistung ding-
fest gemacht und dann der Reform
schule übersandt.

Al» Frank Brown von Mill
Slraße am Samstag Nachmittag wäh-
rend de« Sturme« aus der neuen
Brücke zwischen Wyoming und Port
Blanchard arbeitete, wurde eine Bohle

> vom Blitz getroffen, der Mann in deu
Fluß geworfen und ertrank. Tom
Connelli, der auch aus der Bohle stand,

> fiel auch in« Wasser, wurde aber geret-
. tet und entkam mit einer gebrochenen

Rippe.

' Honeidale.?Die Nachricht ist hier
eingetroffen, daß der früher hier wohn-
hafte Albert R. Täubner am S. April

. in California gestorben ist. Er war

b 7 Jahre alt unb wird »on einem
. Bruder uud zwei Schwestern überlebt.

Die Leiche wird zur Bestallung hier-
her gebracht werden.? Edward W., bet
33 Jahre alle Sohn der Sheleule Al
fred S. Wllmarlh von Willow Avenue,
ist am Freitag inNewton, N. 1., ge-
storben und am Montag wurde die
Leiche hierher gebracht und im luth.
Friedhof beigesetzt. Der Verstorbene
wird von der Wittwe, den Eitern, einer
Schwester und drei Brüdern überlebt.
?Frau Anna Schwab, Wittwe de»
William Lindermann, ist am Montag
in ihrer Wohnung an West Straße
gestorben und wurde gestern beerdigt.
Sie wurde 1832 iu Kanton Bern,
Schweiz, geboren und e» überleben sie
fünf Töchter.

Vom Kriegsschauplatz.

Ueber slete»ti«le»d Russe» »o» Oester-
reicher» »»» Ungar» «es»»,e» >eo»m»e».

Vondon. 7. April. Nach einer amt-
lichen Meldung de» österreichisch-un-
«arischen Kriegt Haupiquartier» haben
die österreichisch- ungarischen Truppen
mit Hilfe der Deutschen zwei starke
Stellungen aus den Höhenzügen östlich
vom Vadorcza-Tal eingenommen, hitzi-
ge Angrlffe der Russen in der Nähe
jener Stellungen zurückgeschlagen und
bei der Gelegenheit 7,b7il Russen
zu Gefangenen gemacht. Avßerdem
wtrd noch amtlich au« Oesterreich ge-
meldet, daß zwei russische Bataillone
am Djnestr vollständig ausgnteben
w»rden siod.

r»rke» fiege» ,» K»»k»s»I Sr»it.
Konstanttnopel, drahtio« Uder Ber-

lln und London. 7. April. Sine von
dem türkischen Krlegldureau heute be-
kannt gegebene amiliche Meldung lau-
tet! .Der Feind führte in den Darda-
nellen gestern keine ernstlichen Angriffe
au«. Am Tage vorher bombardierteu

zwei fetndllche Kreuzer unsere Batte-
rien an dem Eingang zur Straße, aber
ohne Erfolg. Eine der feindlichen
Kreuzer und ein Torpedoboot wurden
voa unferen Geschossen getroffen. -

.An der Kankasu»-Front griff ber
Feind unsere Avamgardtn nördlich von
Jshkau in der uähe der Grenze an.
wurde aber über die Grenze zurückge-
worfen. Nach achtzehnftllndigem har-
ten Kawps besetzten wir der Nähe
von Rhosor und Pareez südlich von

Tassakert gelegenen feindlichen Ort-
schaften."

Hei»e «i«»st,»s »er «elliche» Seilt.
Berlin, ß. April. Da« Haupiquar-

»er der deutschen Armee veröffentiichte
heute mittag soigenden Bericht:

»Die Kämpft zwischen Mosel und
Maa« werden fortgesetzt. Die fran-
zösischen Angriffe im Wkvre-Diftrikt,

aus den Höhen von Combre«, schlugen
völlig sehi. Ebenso erging e« ihnen
nördlich von St. Mihiel, im Ailly-
Walde, nahe dem Walde von Apre-
mvnt, unb nördlich von Flireh und im
Priesterwalde.

»Die Verlaste der Franzosen auf
der ganzen Front waren enorm, ohne

erzielt hätten.
»Ein von Pari« kommender franzö-

sischer Flieger, der von un« au« der
Luft geschossen wurde, erklärte, daß
man in Pari« noch nicht« von den
sranzösischen Verlusten in der Cham-
pagne wisse.

»Aus dem östlichen Krieg«schauplatze
ist die Vage unverändert. Da» Wetter
ist fortgesetzt schlecht und die Straßen

Berlin, 8. April, drahilo» nach Say
ville, l!. I. Die deuische Admiralität

Diese Erklärung laut« wörtlich:
»Da» Unterseeboot ,U SS- ist von

seiner letzten Fahrt noch nicht zurückge-

schen Admiralität vom 26, März wur-
de dieses Boot mit der Mannschaft aus
de» Meeresgrund befördert. Deshalb
muß es al» verloren angesehen wer.

notwendig sind. Die Preise für viele
solcher Artikel sisid bedeutend höher alt
in Deutsch!»»»,

Pari«, «. April. Der .Hava«
Agentur- wurde angeblich heute au«
Cetlinje, Montenegro, tllegraphifh ge-
meldet, daß österreichisch-ungarische
Flieger gestern in die montenegrinische
Stadt Podgoritza Bomben warfen
ZwölfFrauen und Kinder wurden ge-
tötet und achtundvierzig Personen wur-
den verletzt. Viele Gebäude wurden
zerstört. Sieben von deu Bomben,
die in die Stadt geworsen wurden, ka-
men au» Aeroplanen.

Kii»sta»se»d sü»sh»»dert,eh» erbeutete «e<
schütze.

Berlin, g. April, drahtlo» nach Say-
oille, L. I. Nach einem heute hier be-
kannt gegebenen Bericht befanden sicham 1. März in Deutschland d.blv er-
beutete Geschütze. Diese schließen
5.300 belgische schwere und leichte Ge-
schütze, 1.3V0 französische und SSO
russische und britische ein.

Türkische «»»»schifte» >»> Küstenschutz

London, S. April. Nach einem von
dem Sultan der Türkei heute bekannt

(Fortsetzung aus 4. S eile.) I

Kcranton Wochenblatt.
Serautv«, Dvuuerstag, den I». April ISIS.

lvo« der ESdsrit«.

Pastor Dr. William ». Nardt wur-
de am letzten Donnerstag von einem
«»fall der Grippe an« Hau» gefesselt.

Eharle« S., der Zjährige Sohn der
Eheleute Charte« Buntz von Birch
gestern im PittOton Avenue Friedhos
beerdigt.

Jakob S. Emmich führte letzte Nacht
Fräulein Cdith Hanna von Nord Svan»
Court al« seine Gattin heim. Pastor
L. R. Foster vollzog den Vrauakt.

Friedrich S. Ficku« von Pit»«ton
Avenue derichtete der Polizei am Don-
nerstag, daß Abend« zuvor seine Woh<
oung von einem Sinbrtngling um eine
tzlb Taschenuhr und einen tzb Revolver

William Petri von Hamm Court,
den seine Gattin der Desertion und
Nichtunterhall anklagte, stellte am
Donnerstag nach Berzichtleistung aus
ein BerhöiHßX) Bürgschaft si!r ein Cr-
scheinen vor Gericht.

Der Kirchenchor der Frieden»gemein.
de hat die soigenden Beamten erwählt:
Präsident, Peter Brehmer; Sekretärin,
Anna Etängle: Schatzmeisterin, Car».
lioe Wenig; Bibliothekar, William D.
Kell; Gehilfin, Margaret Keller.

grau Edward Kee»pert von Stafford
! Avenue, 4S Jahre alt, ist am Freitag

Nacht Morden und wird von dem
Gatten Überlebt. Die Beisetzung er-

> folgte Dienstag im Gemeinde Friedhof
. bei No. b, nach eine« Trauerdienst in

i der St. Marten Kirche.
grau Elisabeth Aoung von Blücher

Avenue ist letzte Stacht im Aller von
SS Jahren gestorben. Sie wird von
vier Söhnen und zwei Töchtern über-
lebt und die Beisetzung ersolgt Sam-
stag, nach einem Trauerdienst in der
St. Marien Kirche, im Friedhof der
Gemeinde bel No. 5.

Der SS lah« alte Frank Backer,
! Schwiegersohn von Oikar Strauch,
> ist am Montag Nachmittag den Fol-

gen einer Operation für Blinddarm-
entzündung erlegen. Er wird von der

l Wittwe, den Eltern, fünf Brtidern
und einer Schwester liderlebt. Die Bes erdigung findet heute Nachmittag im

! Forest Hill Friedhos statt,
l Die Mitglieder de« Zweige» No. 4b,
Ritter von St. George von der St.
Marien Gemeinde, sind jetzt eifrig an
der Arbeit, um Vorbereitungen für den

> jährlichen Staatokoovent de» Orden»
" zu treffen, welcher am 1. Mai hier in

der Gemeindehalle eröffnet werden soll.

Frau Julia Engel, seit den letzten
30 Jahren auf dem östlichen Berge
wohnhaft, ist am Freitag Nacht in der
Wohnung ihre« Enkel», William

, Stockei von Moltke Avenue, nach ein
> wöchentlicher Krankheit gestorben. Die
> Verstorbene wurde vor 97 Jahren in

, Deutschland geboren und e« Überleben

sie zwei Stiefkinder und drei Enkel
> Die Beisetzung ersoigte am Montag,
> nach einem Trauerdienst in der St.

Marien Kirche, im Friedhof der Ge-

Brust sein H«z affizirend.
Der Verstorben wird von der Wittwe
und zwei Töchtern, sowie den Schwe
stero Frau Maria Miller und Frau
Stephan S. Spiuk« überlebt. Die

Beisetzung findet morgen Nachmittag
im Dunmore Friedhof statt, wobei Pa-
stor Dr. William «. Nordt den Trau-
erdienst leiten wirb,

»10« Belohnung <lOO.

fthltn. Such «in« List« «o» Ztoguissi»

g.Z.id«»e»di»., Toird«, O.

Hall"« gamMoi-Ptll«« sind di« deß,'».

Rothe, weiße und gelbe Steckzwie-
beln, grllne Erbsen, Korn, Salat, Ret-

tige, Radieschen, Bohnen, rothe, wetße
und gelbe Rüden, sowie alle Sorten
vvn frischen deutschen Sämereien beim
Maß »der Pfund.

Edward Siebecker,
14,4 bso Lackawanna Avenue.

»»« »«« »der«» Thale.
(Archbald Eorrespondenz.)

? Dem Ehepaar John Schwarz,
trauber von Srchbald ist ein Töchter-
lein geboren worden.

! Der Juwelierladen de» Samuel
Fishbone zu Jessup wurde früh Mon-
tag Morgen von Einbrechern um

Schmucksachen im werth von »l<X> be-
! stöhlen.
! Die Bauschreiner de« Mitt-Tha-

le« sind am Dienstag an den Streik ge-
gangen, um ihr Verlangen für eine

> Erneuerung der bisher bestehenden
- Vereinbarung durchzusetzen.

? Thoma« Earey, ein Kostgänger
. bei Frau Mary Smith von PeckviUe,

der angeblich am Samstag Nacht dt«
Wohnung an mehreren Stellen an-

> zitnbete, mußte am Montag sltr ein
> Erscheinen vor Sericht »buo Bürg.
> schast stellen.

John Wladyga von Mayfield,
welcher vor nahezu zehn Jahren den
Albert Weriew«ki in Lvwery'« Hotel
dortselbst erschoß, wurde am Samstag
von Richter Newcomb zu ein Jahr

, Eounty Gefängniß verurtheilt. Die
> Ermordung erfolgte, al« der Setödtete
. und sein Bruder den Bater de« Wlady-

ga brutal verNopstea.
> -Die «jährige Jofephtne SNrsh
> von Dickson Ciih gerieth am Frettag

im Slternhofe einem brennenden «eh-
richthaufe« zu nahe und die Folge war,

! daß die Flammen die Kleidung ergriffen
> und nahezu gänzlich vom Körper braun-

ten. Im Mid-Balley Hospital hatt«
. man keine Hofsauna, da» Kind am Le-

, den zu erhalten. Da« Kind ist Freitag
, Nachmittag seinen Verletzungen erlegen.

(Earbondale Korrespondenz.)
Frau Llaude Lee von Süd Main

Straße wurde Donnerstag Mittag
bö« verletzt, al« der Fußboden einer
dritten Stock Veranda einstitrzte und

> sie zwölf Fuß unten aus dem Dach ei-
, ne« Schuppen» landete. Sie hat drei

> gebrochene Rippen, Schnitte und Kör-
perschrammen.

Der IS Jahre alte Thoma« Caw-
ley von Vandling wurde am Lonner-
stag in der Slie Zeche zwischen Karren
gesangen und dann in kritischem Zustand nach dem Nothfall Hospital ge-
nommen. Sein rechter Arm war so
schlimm zugerichtet, daß er amputiri
werden mußte, auch leidet er an inner-
lichen Verletzungen.

-?Zwei Männer, der Bergmann
John Gaffney von Pike Straße und
lein Handlanger Andrew Saeky von
Hcmlock Avenue, wurden am Samstag
Nachmittag in der Brookside Zeche
durch einen Felsensall getödtet; die
Leichen waren schauderhaft zerstllmmelt,

' Oa« Unglück ereignete sich, al« Beide

Anderen Helsen. .Da e« sllr andere
von Hilfe sein kann,' schreibt grau G,
Itrop, von Hillsdale, Ore,, »will ich
ei-zählen, wa« Form'« Alpenkräuter
sllr mich getan hat. Seit Jahren litt
ich an nervösen Kopfschmer,en. Da»
Leiden liberwäligte mich so. daß ich zum
Arbeiten unfähig war. Ich war voll'
ständig erschöpft, und besä chtete, von
einer gefährlichen Krankheit heimgesucht

zu werden. Ich versuchte verschiedene
Arten Medizin, doch ohne Erfolg. Eine
Freundin erzählte mir dann von For-
in'« Alpenkräuter. Ich kann nur ja-
gen, daß ich nicht sllr taufend Dollar«
da» Gute hergeben wllrde, wa» e» mir
getan hat. Seither bin ich immer ge>
fund gewesen."

Tausende haden Zeugni» abgelegt
Über die großen Vorteile, welche sie
durch den Gebrauch diese» alten, zeiter-
probten Kräuter-Heilmittel» erlangten.
E« verdient die Aufmerksamkeit aller
Leidenden. E« ist keine Apotheker-Me-
dizin,-kein Artikel de« Großhandel«.
Forni'» Alpenkräuter wird dem Publi-
kum direkt vom Laboratorium geliefert
durch Spezialagenteli, die ernannt sind
von den Herstellern: Dr. Peter Fahr»
ney >k Son« Eo? lS?Sb So. Hoyne
Ave., Ehicogo, Jll.

Stord Scrantvu.
In der Wohnung seine« Schwie-

gersohne« an Church Avenue ist gestern
im Alter von 7S Jahren Ehristian Leh.
mann gestorben. Die Leiche wurde heute
nach HoncSdale genommen, wo der Ver-
storbene frllher wohnte.

Edward Sing, der 34 Jahre alte
Besitzer der Boston Steam Dye
Work« an Sanders»» Avenue, ist am
Sonntag Morgen nach kurzer Krank-
heit gestorben. Die Beisetzung ersvlgte
Dienstag Nachmittag im Dunmore
Friedhof.

Arthur E. Füller von Electric
Straße, der an verschiedenen g-lchäst.
lichen Unternehmungen aktiv delheiligt
war, ist am Donnerstag im Alter von
SS Jahren nach mehrmonatlichem Lei-
den gestorben, nachdem er noch aa der
Lungenentzündung erkrankt war.

H«d« Varl
Sin Stammhalter hat sich bei den

Eheleuten August Schmidt von Süd
Summer Avenue eingestellt.

Fräulein Elisabeth B. Schneidervon Nord Grant Avenue und John
Pass von «c-demy Straße wurden
vorletzten Mittwoch durch Pastor John
A. Bender in seiner Wohnung al« ein
Ehepaar eingesegnet.

Sleazer S. Svan«, der einzige
Briesbote welcher seit der Etablirung
der Posiablieferung in Scranton be-
ständig al» solcher sungirte, ist am
Donnerstag Morgen in seiner Woh.nung an Price Straße nach kurzer
Krankheit gestorben.

Der «0 Jahre alte Anthony I.
O'Toole von dieser Seite, welcher vor
Jahre»srist in den lokalen Werken
der Lickawanna Kompanie eine ge-
brochene Kniescheibe erhielt, strengte
am vtensta» gegen die Eompanie eine
Klage für »Sb.lX« Entschädigung an.
Der «läger ist lebeu»läaglich gelähmt.

Nachdem er verhaftet worden
war, weil er seine junge Battin »er-
hauen hatte, wollte Aren» Farduto von
Scranton Straße am Donnerstag in
der Westseite Polizeistation Selbstmord
begehen, indem er sich mit seine« Rock-
ärmel erhängen wollte. Sein Bor-
haben wurde aber entdeckt und verei-
telt.

Ja der Montag Abend abgehal-
tenen Gemeindeversammlung der Ehest,
nut Avenue Pre«by«erischen Gemeind«
unterbreitete Pastor Jakob Schölt!«
seine Resignation, welche am IS. Juli
in Kraft treten soll. Pastor Schüttle
leibet schon feit Jahresfrist an einem

Nervenleiden und wird sich für länger«
Zeit der Ruhe widmen. Die folgenden
Beamten wurden erwählt: Präsiden«,
William Troste!; Vize Präsident,
Henry Schubert; Sekretär, Sharle»
Jffland; Schatzmeister, William Leber;
Trustee«, John F. Scheuer, Edward
P«t«r« und Edward Hetz; A«lteste,
Justu» Weber, Henry De Honst, John
Naumann, Frank Dankwertz. Frank
W. Heß, John Veber, Herman Glä«.
mann, George Kuieriem. George öhrist.
Wolfgang Mayer und Herman Schön
Delegat zur Synode, Henry H. Bur>
schell. E« wurde beschlossen, den jähr
lichen Ausflug nach Lake Winola avzu-
halten.

Gtadtratd.
Die Kaufleute der Stadt ersuchtenam Freitag den Stadiralh, daß er

Schrille nehme, um da» Hausiren von
Nichlblirgern einzustellen. Die Bär.
Ger de« 7(XI Block« an Nord Irving
Avenue dalen, daß ihr Block mit dem
neuen Pflaster der Nalivnal Pave Com-
panie gepflastert werd,» soll. Die Or-
dinanz slir einen Zweigadzugokanal an
IS., IS. und Fellow« Straßen wurde
gllnstig derichtet. lii beirefs eine«
neuen Kontrakte? mit der Scranton
Ga« und Wasser Kompanie sllr städii-
sche Wasserlieserung ward vorläufig

feststellen will. Vaut Nefoluiion wird
Gebr. Eonrad, Maloney Oil Kompa-
nie und Samuel Weinberg die Erlaub-
niß eriheili, Gasolinbehäller am Rinn,
stein vor ihren Plätzen aufstellen zu
lassen. Jene Voilagen, welche gegen
die Beiiinderung seilen« der Vegi«latur
von zwei Gesetzen prolesiiren, wurden
destäligt. Direktor Haye» berichtetezugunsten de« Dominick Vepper, daß
ihm »iLerlaubt werden slir Verletzun-gen seine» Pferde«.

Zwei Schreiben vom Mahor wurden
empfangen. In einem macht er den
Vorschlag, daß die Sladl zum Prei»
von iilt)b,»W da« Alli«Ehalmer«
Werk erwerbe, und da« West Lacka
Wanna Viadukt Eigenthum zum Prei»
von Hbo.tXX) verkauf«, ditse Summ«
zum Ankaus de» ersteren Eigenthum»
benutzend. In dem zweiten unterbrei.
lete er einen Borschlag der Erben der
Fellow« Hinterlassenschaft In betreff
der Uebernahme de» privaten Fried-
hof» an Slid Main Avenue; die Erden
werden da» Land slir Parkzwecke her-
geden, verlangen aber den Ankauf einer
Vot im Dunmvre Friedhof und Ueber-
lragnng der Körper dorthin. Die
Kosten werden sich aus etwa tzs.voo be-
lausen.

Man entschloß sich zugunsten einer
Kommission von neun Kaufleuten, die
vom Mayor ernannt werden sollen, um
ein passende» Andenken Uder Eolonel
George W. Scranlon »»«zuarbeiten.
Campbell machte etne Rede zugunsten
de« Vorgehen«. Der Stadtanwalt be-
richtete, daß der 21. April festgesetzt
worden ist in betreff der Applikation
von Hower <k Stender, um eine Weiche
Über Afh Straße zu legen. Direktor
Haue» berichtete gegen die Forderung
der Exekutoren der Thoma» Beety
Hinterlassenschaft für Entschädigung;
derselbe erklärte sich auch zugunsten von

mehreren Straßenlichtern. Ordiuan-
zen slir Pflasterung von Boulevard
Avenue und silr einen Zweigabzugika-
»al an Diamond Avenue wurden vor-
gelegt und dann dem Komitee liberwie-

Lekdllskoä ISSK

Stummer IK.

Dr. Friedrich«. Lanße,
Deutscher «rzt,

SIS Jeffersoa Avenue, nahe Li»»«, DU.
Ofßee «t,»-»! «-«

« «»«»M»«« »d 7-« >»n»«.
Veite Teliph,»»

Dr.3»se»h«.W?«r.
Deutscher Nrzt.

333 Monroe «ve., nahe Mulberry «.

>lte« lelept,».
Epnch»->»n> i »-,0 «»»»««aB,

»ach»i«a«», »?« »beud«.

Dr. Lämouä Oovvipw.
Zahnarzt,

bis People«' «an» Bedilob«, «ashm»
ton »»e. und Sprue« Etrahe.

«» »k» »eulsch ,ch».,chm.

Dr. C.C. Laubach,
Zahnarzt.

Dlme Bank BebSad«, Ecke «»»»«,»oeaue und Eproce Vtnchi.
Dusch «cheich»».

«m. »roste» «Sh»a
Deutsche Metzge.

III«Jackson Strat«,
,I«I»»I« letuste» »»est« » H,d, P,el »»
dexlo all, O-eten Irisch«» »»» W
«i«ilch «»»chllettchl «

Lmsckel Dairy Co
»nd De«-II H«»«ln i»

PastcukiDtt Mtlch undßab»,
»z» Hampton «trage.

vetrr Stlpp»
va»«eifter »»d Eo»traktsr,

Ast», 327 W. W»shingt,n Mm,«,
Scranton, Va.

Hindi» i» Bausteine», »erdrückte» SM.
»e» und Sleindruch Gant. gadellan« »»».

gasten «au und Pflageruna« «ackfteini».
Sieindriiche >u Oft G-r-nl°a und W»l»p«»en, Pa. Backsteindixnerel ,u N«» >»«,

MML« L»0!i!
Anzüge für Männer

zu Kls
Uebertreffen andere in wirk-
lichem Stil und sind ihnen
weit voraus an Tragbarkit.

«rühling» Hüte. Sch.te He»»«,.

LaSa»a»»> A»e»»e.
Scranton» Pa.

I. «eipee. H.°? »«».^»

Keiper «b Bockroth.
Sluwbtng, Dampf und HetG»
wafser Heizer, Blech- »uö

Msenblech-Arbetter.
v«»rinnen, Däche.,Od-ellchie. ?»»Hei»»,

irai« «xkesetzi und iipaeirt.
Office und WeikstStie,

Ro SV» Gpruee Straße.
Tele»»«»-,gzy, W,h».

Eise»waare», Blech - «rteite».
Farbe ««d Oel,

Dampf- »»d Heikwafferhch»»«,
Pl»mbi«g,

Platte» Metall Arbeit.

Gebr. Günfter,
Sir. SSA?ss? Penn Aveuue.

Beide Telephone.

Wir erledige» Bestell»»gr«
,um

«nkaus oder verlaus»»«
«meeieiin Woiee Wo,» und «leeteie tßr»».

feeeed.
«>->'.l-°n Waiee Werl« »nd «Intet, »et«.
«meriea» Waier Weil« »nd ileetri, <»»-

w°n ,» d«m Marti.
un« »«» legend «eich«, v»

Brooks St Co., v«»Nere,
Aitßlleder »er »ie» y,el ««»«

«ni»t»i, >». ?».
«!»,»,»i?,«. y.


